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25 Jahre Dienst am Nächsten 
 
 

Seit rund 25 Jahren gibt es in Bammental die Nachbarschaftshilfe, die in den 

Diakonieverein Bammental integriert ist.  

Im Jahre 1994 hatte Frau Ilse Fabian aus Bammental nach etlichen Gesprächen mit 

Senioren sowie kranken und hilfsbedürftigen Menschen die Notwendigkeit gesehen, die 

Lebensqualität dieser Personengruppen in den eigenen vier Wänden zu verbessern. Doch 

dafür musste eine entsprechende Unterstützung und Hilfe angeboten werden.  

Und so stimmten in der Jahreshauptversammlung am 18. Februar 1995 alle anwesenden 

Mitglieder des Diakonievereins Bammental dem Aufbau einer Nachbarschaftshilfe zu, die 

dann am 1. April 1995 formell startete.  

Nach dem Motto: „Den Menschen so sehen und annehmen, wie er ist“ sind derzeit 

insgesamt rund 40 Helferinnen und Helfer im Einsatz, teilweise auch mehrmals täglich. Sie 

unterstützen alle Einwohnerinnen und Einwohner aus Bammental und Gaiberg, die um 

Unterstützung nachgefragt haben.  

So sind sie beispielsweise unterwegs, um Einkäufe zu erledigen oder begleiten beim 

Besuch von Ämtern oder Ärzten. Sie übernehmen kleinere Hausarbeiten, die nicht mehr 

selbst erledigt werden können oder unterstützen Angehörige, die ein Familienmitglied 

pflegen.  

Die Mitgliedschaft im Diakonieverein oder irgendeine konfessionelle Bindung spielt dabei 

überhaupt keine Rolle – jeder und jedem, die oder der Bedarf an Unterstützung hat, wird 

geholfen.  

Helferinnen und Helfer für die Nachbarschaftshilfe werden immer gesucht. Die Leiterinnen 

der Nachbarschaftshilfe, Frau Schröer und Frau Mathies, und der Vorstand des 

Diakonievereins mit dessen Vorsitzenden, Herr Ronald Stoll, rufen dazu auf: 

  

Machen Sie mit!  



 

Für die geleisteten Tätigkeiten gibt es ein Entgelt, das derzeit 11,- EUR pro Stunde 

beträgt. Für weitere Informationen können Sie sich zu den Bürozeiten der 

Nachbarschaftshilfe unter der Tel.-Nr. 06223 9530-91 an das Leitungsteam wenden. Wir 

freuen uns auf Ihr Interesse! 

 
(Dr. Martin Mühleisen, Gaiberg) 

 
 


